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GRFranzLuksch+UnterungemainzahlreicherBeteili

plötzlicheverschiedeneGemeinderatFranzLukschzuGrabe
getragenBeimTrauerhauseinderMendelsohngasseinKai
sermühlenhattensicheingefunden:Exe.BürgermeisterDr.
Weiskirchner,VicekgmHose,derObmanndesBürgerklubs

räte :BrentaDaberkow,AloisundFerdinandEder,
DrHaas,Hermann,Hilscher,HörmannHötzel,Huschauer
Kerner,KlausKleiner,Knoll ,NeustadtlPoyer ,Schmidt
Wagnerkaiserl RatWimberger,ProfWoånyundZatzka,
BezirksvorsteherBergauerdiechristlichsocialenMitglie-¬

r derBezirksvertretungLeopoldstadt,dieehemaligenBe
irksvorsteherdesBezirkesJägersbergerundJerzabek,Ober

magistratsratAsperger ,die MagistratsrätePräsidialvorstand
Formanek,Dr .HanisenundDrMang, . Ri PKienast,die
DirektorenderstädtElektrieitätswerkeSauerundKarel,
DiørektorDr .Rauscherderstädt .Leichenbestattung,
DirektorLiffkaderstädtStellwagenunternehmung,der
Leiterdesstädt .BrauhausesDr.Schlesingermitdemkaufm
LeiterDoraltunddemBraumeisterStanka,Betriebsleiter

derstädt Strassenpflege ,Bauinspektor
BischankaOberbezirksarztDr.WielschKommandantderMili-¬
tärschiesstätteMajorOetelChefredakteurEigl ,Handelskamm
meratZesewitz,SchuldirektorBichler,Polizei -Bezirksinspek-¬
torWedaku . . NachderEinsegnungvordemHause,diePfarrer
Dr .MuthmitgrossergeistlicherÄssistenzvornahm,
undnachAbsingungDesChores„Schlaf'wohl“durchein
Quartettdes . . . . Arion“( VorstandFröhlich )formierte
sich der imposanteLeichenzug .VoranGiengendieKinder
der beiden Schulendes Bezirksteiles mif demGesammtenLeh
körper ,derKnabenhortKaisermühlen,die Gesangsvereinedes
BezirkesmitumflortenNBannern,dieOrtsgruppedesVereines
„Südmark“,diefreiwilligenFeuerwehrenKaisermühlenund
Freudenausowie zahlreiche Mitglieder derBürgervereinigung
DiesenfolgtedersechsspännigeGalaleichenwagenhinterdem
aufeinemrotenSammtpolsterdieGemeinderatskettedesVer
storxøbenengetragenwurdeDannkamendieAngehörigenund
dieMitgliederdesGemeinderatesmitdemBürgermeisterander
Spitze,sowiedielangeReihederübrigenLeidtragendenLängs

desganzenWegesdenderZugnahm,branntendieGasflammen.
Nachder feierlichenEinsegnungin der Kirchehielt derBgm.
Exc.Dr .WeiskirchnervorderselbenanderBahredesVerstor
benenfolgendeTrauerredeTesmeFreundundKollege!Tief

gungausallenKreisenderBevölkerungwurdeheutedersoerschüttertstehenderBürgermeisterundderGemeinderatderReichshaupt-undResidenzstadtanBeinemSarge.JnAus
übungdesMandates,dasDirvomVertrauenDeenerWähler
übertragenwurdehatDichAllbezwingerToddahingerafft

: einOfficieraufdemFeldederEhrebist Duim

OberkuratorSteiner,DieStadtbeziehungsweiseGmmeinde-DlenstedeinerVaterstadt,derGemeindeWiengestorbenundjetzt ,wowirdenerstenbitterenSchmerzdarüberempfinden,
drängtsichunsin allerKlarheitdieErkenntnisaufwas

v Findenigg ,JgnazFischer .Duunewarstundwaswiran DirverlorenhabenFreundLuksch,
DubisteinWienerBürgervonechtemSchrottundKorngewe-¬
seneinkerndeutscherMannvonseltenemPflichtbewusstsein,
vollhingebungsvollerTreueundvonseltenerFreundschaft
WasahDiesterblichwarwirdaufdemgrossenLeichenfelde
derStadtderErdeüberantwortet,DeinAndenkenaberbleibt
immerdarlebendigalseinVorbildtreuerPflichterfüllungdes
WienerBürgers,deralleshingiebt ,dersichselbstent
äunsertumseinemVolkezudienen .MögederFamilieundh
DeinenAngehörigendie Anteilnahmenicht nur DiinerKolle - ¬
genimGemeinderatesondernderganzenBewölkerungeinTrost
sein ,mögeesihrenSchmerzlindern.FreundLuksch,derliebe
GottschenkeDirdenewigenFriedenDeinAndenkenwirduns
heiligsein !DieLeichewurdesodannaufdenZentralfried¬
hofüberführt.



Bürgerballdes2 .BezirkesBezirksvorsteherBlasel,
GemeinderatSchäfferundBezirkratZisarskysprachenheute
beimBürgermeisterExzl.Dr.Meiskirchnervorundüberbrach¬tendieEinladungzudemam16dM.stattfindendenBürgerballderLeopoldstadt .DerBürgermeister,welcherdieHerrenauf
dasliebenswürdigsteempfingmachtendieselbenaufmerksam,
daßgeradeandiesemTage6Bürgerbällestattfinden,daß
alsoaufjedenderdreiBürgermeister- VB.Dr.Porzerwird
infolgedesTrauerfallesinseinerFamiliesichheuervon
denFaschings-Repräsentationenfernhalten- je2BälleandiesemAbendentfallenWennes irgendwiezulässigist ,
werdeeraufdemBürgerballeerscheinenDieHerrenspra¬
chensodannbeidenVizebürmeisternvorundübermittelten
demselbenebenfallsdieEinladung.
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